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„Lesen fördert Wissensdurst“
Die Kleine Füchse Raule-Stiftung hilft Eltern und Erziehern, begabte und hochbegabte  
Kinder zu erkennen, zu verstehen und individuell zu fördern. In der Begabungspsycho- 
logischen Beratungsstelle in Wiesbaden führen Psychologinnen altersgerechte Intelligenz-
tests durch, beantworten Fragen und geben Förderempfehlungen. „Als Bildungsstiftung 
wollen wir unseren Blick stets auf die frühkindlichen Potenziale und Fähigkeiten richten“, 
sagt Ursula Raule, Vorstandsmitglied der Stiftung Kleine Füchse, die sich seit 2014 für das 
Kruschel-Leseprojekt engagiert. „Freude am Lesen fördert auch den Wissensdurst und die 
Lust auf Bildung. Das unterstützen wir aus Überzeugung!“
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Er war Maler, Philosoph, 

Wissenschaftler und Er-

finder – weil er so vieles 

auf ganz verschiedenen Gebieten 

gut konnte, wird er als Universal-

genie bezeichnet. Er lebte im 

Zeitalter der Renaissance, vor 

etwa 500 Jahren, und wurde in 

Italien geboren. Sein berühm-

testes Gemälde zeigt eine Frau 

mit geheimnisvollem Lächeln. 

Sie heißt Mona Lisa.

Ihre berühmteste Ge-
schichte hat sie sich für 

ihre kranke Tochter aus- 
gedacht. Sie handelt von einem  
frechen, rothaarigen Mädchen.  
Als diese Geschichte als Buch  
erschien, mochten es viele nicht, 
weil das Mädchen frech gegenüber 
Erwachsenen war. Doch bis heute 
lieben Kinder weltweit die Bücher 
der schwedischen Autorin. In allen 
stehen Kinder im Mittelpunkt. 

Astrid LindgrenAstrid Lindgren
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Albert EinsteinAlbert Einstein

Jane GoodallJane Goodall

Walt DisneyWalt Disney

In seiner berühmtesten 
Rede sagte er: „I have a 

dream“ – Ich habe einen 
Traum. Sein Traum war, dass alle 
Menschen die gleichen Rechte  
haben. Er lebte in Amerika, war 
Pastor und kämpfte gegen die 
Unterdrückung von Schwarzen und 
setzte sich für alle Minderheiten 
ein. Er bekam dafür den Friedens-
nobelpreis und ist für viele Men-
schen noch immer ein Vorbild.

Martin Luther KingMartin Luther King

Wenn ihr die Zeitung gelesen habt, 

kannst du die Karten und Bilder auch 

ausschneiden, auf festes Papier (Ton-

papier) kleben und ein Memory-Spiel 

daraus machen!

Memory

Lösung: Lösung: 1) Leonardo da Vinci, 2) Wolfgang Amadeus Mozart, 3) Marie Curie, 4) Astrid Lindgren, 5) Albert Ein  1) Leonardo da Vinci, 2) Wolfgang Amadeus Mozart, 3) Marie Curie, 4) Astrid Lindgren, 5) Albert Einstein, 6) Jane Goodall, 7) Walt Disney, 8) Martin Luther King stein, 6) Jane Goodall, 7) Walt Disney, 8) Martin Luther King

Diese berühmten Menschen hatten besondere Begabungen.  
Kannst du die Aussagen den richtigen Bildern zuordnen?

Mit fünf Jahren schrieb 
er schon sein erstes 

Musikstück, mit sechs 
Jahren gab er seine ersten  
Konzerte. Er konnte Klavier und 
Geige spielen und galt als mu-
sikalisches Wunderkind. Für seine 
Kompositionen brauchte er weder 
ein Instrument noch Notenblätter – 
sie entstanden alle in seinem 
Kopf. Es gibt eine Süßigkeit, die 
nach ihm benannt ist.
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Geboren wurde sie 1867 
als Maria Sklodowska in 

Polen – bekannt wurde 
sie unter einem anderen Namen. 
Frauen hatten es damals in der 
Forschung nicht leicht, es war 
noch eine Männerwelt. Doch sie 
war eine sehr kluge Wissen-
schaftlerin, die als erste Frau an 
einer französischen Universität 
lehrte und einen Nobelpreis in 
Physik bekam.
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Vor etwa 100 Jahren wa-
ren Trickfilme etwas Neu-

es und sie zu produzieren aufwendig. Doch es war sein großer Traum – und 1928 kam sein erster 
Trickfilm in Amerika ins Kino. Haupt-
darsteller war eine Maus mit Hose. 
Es kamen bald noch viele spre-
chende Tiere hinzu und er baute ein großes Filmstudio auf, das bis heute 
Trickfilme macht. Auch Vergnü-
gungsparks sind nach ihm benannt.
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von Eva Fauth
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Wer ist das?

Heute gilt er als Genie – 

doch in der Schule hatte 

er Probleme. Er war zwar 

gut in Mathe und Naturwissen-

schaften, aber den Lehrern war er 

zu eigenwillig. Er bekam viel Ärger. 

Trotzdem wurde er ein berühmter 

deutscher Physiker, der sich mit un-

sichtbaren Kräften beschäftigte, wie 

der Schwerkraft. Er war auch sehr 

humorvoll. Auf einem berühmten 

Foto streckt er die Zunge heraus.
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Marie CurieMarie Curie

Leonardo da VinciLeonardo da Vinci
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Sie hat nicht an der Uni-

versität studiert, sondern 

in der Natur. Mehr als 

20  Jahre lang hat sie in einem  

Nationalpark in Afrika Schimpansen 

beobachtet und dabei viele Ent- 

deckungen gemacht, zum Beispiel, 

dass nicht nur Menschen mit Werk-

zeugen umgehen können. Weltweit 

setzt sie sich bis heute für einen 

respektvollen Umgang mit Men-

schen, Tieren und der Natur ein.
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